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Dem Kalkmangel wirksam begegnen

Besorgt mag in diesem Winter manche Mutter ihr Kind beobachten, wenn sich unverhofft
Blässe, Müdigkeit, Unlust und nachlassende Schulleistungen einstellen. Vielfach kommen
auch wiederkehrende Erkältungen hinzu, bisweilen begleitet von geschwollenen Mandeln
und Lymphdrüsen am Hals. Hier liegt oft ein Kalkmangel vor. Dann ist es höchste Zeit,
das Kind nicht mehr mit Süssigkeiten, Schokolade und Kuchen zu «verwöhnen». Denn
der weisse Zucker gilt als Kalkräuber. Er sorgt unter anderem dafür, dass der Bedarf an
Vitalstoffen und somit auch an Kalk nicht mehr gedeckt ist. Mit einem wirksamen
homöopathische Heilmittel, hergestellt aus der kalkreichen Brennessel, kann der Kalk-
Stoffwechsel auf natürliche Weise aktiviert und Mangelerscheinungen vorgebeugt wer-
den.

Viele Leserinnen und Leser der «Gesund-
heits-Nachrichten» mögen sich an unsere -
vor etwa einem Jahr mit einem Fragebogen
auch unter Ihnen gemachte - Umfrage über
die vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten
dieses von Alfred Vogel entwickelten Natur-
heilmittels zur Aktivierung des Kalkstoffwech-
sels erinnern. Die besten Erfahrungen ergaben
sich bei regelmässiger Einnahme zur Vorbeu-
gung gegen Karies, bei brüchigen Nägeln, bei
Haarwuchsstörungen sowie auch bei Mange-
lerscheinungen bei Kindern.

Gerade in jungen Jahren braucht der Körper
viel Kalk, um ein starkes Knochengerüst,
Zähne, Haare und Nägel aufzubauen. Eine
winzige Menge Kalk zirkuliert auch im Blut,
steuert die Blutgerinnung, dient als Reizleiter
der Nerven und ist an jeder Bewegung betei-
ligt. Wenn der Kalkspiegel sinkt, können
Muskelzuckungen, Krämpfe, Nackensteifheit
und migräneartige Kopfschmerzen die Folge
sein. Das kann beispielsweise die werdende
Mutter zu spüren bekommen. Denn die heran-
wachsende Frucht im Mutterleib benötigt zum
Aufbau des Organismus viel Kalk. Dieser
wird dem Körper der Mutter, den Knochen,
Zähnen, dem Gewebe entzogen. Nicht um-
sonst sagt eine alte VolksWeisheit: «Jedes Kind
kostet die Mutter einen Zahn.» Ernstzuneh-
mende Hinweise auf einen Kalkmangel sind
ausserdem sprödes Haar und brüchige Finger-
nägel.

Kalkmangel steht meistens auch unmittelbar
mit falscher Ernährung in Zusammenhang.
Eine übermässige Fleischnahrung etwa verur-
sacht automatisch eine erhöhte Kalziumaus-
Scheidung. Der Mangel führt zu Müdigkeit,
Schwäche, Depressionen, Empfindungsstö-
rungen. Deshalb ist eine kalkhaltige Vollwert-

nahrung so wichtig. Weisser Zucker, weisses
Mehl, aber auch Bohnenkaffee und schwarzer
Tee können die Kalkaufnahme verhindern.
Gute Kalklieferanten sind demgegenüber
Vollkorngetreide, Rohgemüse, Nüsse, Obst
sowie Milchprodukte. Finden Sie zurück zu
solch einfacher, naturbelassener Kost und
meiden Sie denaturierte Fertigprodukte! (BN)

Eindrückliche Umfrageresultate

Die Ausweitung der Umfrage-Resultate er-
gab, dass sich fast die Hälfte der Befragten
mit dem Kalkpräparat von Alfred Vogel in
ihrem allgemeinen Gesundheitszustand
besser fühlt als der Durchschnitt der glei-
chen Altersgruppe. Dabei verlassen sich 40
Prozent der Befragten ausschliesslich auf
Urticalcin. Hauptsächlich auf die vorbeu-
gende Wirkung verlassen sich 67 Prozent,
während gut die Hälfte mit dem Kalkpräpa-
rat eine Kur durchgeführt haben oder regel-
mässig durchführen. Die folgende Tabelle
gibt Auskunft über die breiten Anwen-
dungsbereiche der Befragten sowie die
Angaben über die Wirkung.

Wirkung
Anwendungsbereich sehr gut mässig

bis gut bis keine
Wachstumsschmerzen 89% 11%
Nach Knochenbruch 90% 10%

Schlecht heilende Wunden 85% 15%

Vorbeugend gegen Karies 86% 14%

Schwangerschaftsverlauf
war besser als früher 94% 6%
Bei brüchigen Nägeln 82% 18%

Haarwuchsstörungen 76% 24%

Grippe, Erkältung 88% 12%

Kräftigung nach Krankheit 87% 13%

Müdigkeit 80% 20%

10


	Dem Kalkmangel wirksam begegnen

